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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Unterknöringen II : TSV Burgau 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

5:9-Niederlage für den TSV Burgau beim SV Unterknöringen II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Unterknöringen II in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Burgau durch. Das Spiel
am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gäste dabei
auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Weissenhorner / Meissner bezwangen Efe / Schiefer in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ortlieb / Meissner konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Weikert / Ulbrich beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Einen Sieg holten Findler / Rogge beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:7 gegen
Wiedemann / Wogurek. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Christian Ortlieb verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jens Ulbrich. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Weikert war Dieter
Weissenhorner, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss
Stephan Meissner in der Partie gegen Jutta Wiedemann, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Lennart Rogge in seinem Einzel
gegen Serdal Efe etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Andreas Meissner und Ludwig
Schiefer, ehe sich der Spieler des SV Unterknöringen II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Zwar brachte Heinrich Wogurek Andreas Miller phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Andreas Miller mit 3:1 durch. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV
Unterknöringen II und des TSV Burgau in die Box. 5:11, 11:6, 5:11, 15:13, 6:11 hieß es wiederum
am Ende, als Christian Ortlieb und Daniel Weikert sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit dieser Niederlage
liegt Ortlieb nun bei einer Einzelbilanz von 20:8 seit Beginn der Serie. Dieter Weissenhorner hatte
seinen Gegner Jens Ulbrich beim deutlichen 11:4, 11:8, 12:10 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Beim 3:1-Sieg von Stephan Meissner gegen Serdal Efe ging nur der erste Satz
verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Meissner nun bei 19:8,
während Efe bislang 8 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Jutta Wiedemann zeigte Lennart Rogge
seiner Gegnerin die Grenzen auf. Somit hat Rogge nun 14 Siege und 7 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
dann Andreas Meissner beim 11:4, 11:9, 11:2 gegen Heinrich Wogurek und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Durch diesen Sieg liegt Meissner nun bei einer Saison-Bilanz von 9:15,
während Wogurek nach diesem Einzel eine Statistik von 17:10 zu verbuchen hat. Der 9:5-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Unterknöringen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 26:6 bei 12 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Burgau geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen die SpVgg
Langenneufnach nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Unterknöringen II

Doppel: Weissenhorner / Meissner 1:0, Ortlieb / Meissner 1:0, Findler / Rogge 1:0 
Einzel: C. Ortlieb 0:2, D. Weissenhorner 1:1, S. Meissner 1:1, L. Rogge 1:1, A. Meissner 2:0, A.
Miller 1:0 

 TSV Burgau
Doppel: Weikert / Ulbrich 0:1, Efe / Schiefer 0:1, Wiedemann / Wogurek 0:1 
Einzel: D. Weikert 2:0, J. Ulbrich 1:1, S. Efe 1:1, J. Wiedemann 1:1, H. Wogurek 0:2, L. Schiefer 0:1


